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Einleitung

Wer in Deutschland krank ist und deshalb professionellen Beistand benötigt, 
der hat die Wahl, entweder einen Arzt oder einen Heilpraktiker zu konsultieren. 

• Der Arzt hat studiert und besitzt eine Approbation; der Heilpraktiker ist 
staatlich anerkannt und hat eine amtsärztliche Prüfung bestanden.

• Der Arzt ist meist in Eile, während der Heilpraktiker sich Zeit nimmt 
und empathisch auf seinen Patienten eingeht.

• Der Arzt verschreibt meist ein mit Nebenwirkungen belastetes Medika-
ment, während der Heilpraktiker die sanften Methoden der Alternativ-
medizin bevorzugt.

An wen soll sich der Kranke also wenden? Heilpraktiker oder Arzt? Viele 
Menschen sind durch die Existenz dieser medizinischen Parallelwelten ver-
wirrt. Nicht wenige entscheiden sich schließlich für die vermeintlich natür-
liche, empathische, altbewährte Medizin der Heilpraktiker. Die staatliche 
Anerkennung gibt ihnen das nötige Vertrauen, dort gut aufgehoben zu sein. 
Die weitreichenden Befugnisse, die der Heilpraktiker per Gesetz hat, sowie 
die Übernahme der Kosten durch viele Krankenkassen, sind dazu angetan, 
dieses Vertrauen weiter zu stärken. „Wir Heilpraktiker sind in Politik und 

Zur besseren Lesbarkeit (und Vereinfachung des Sprachduktus) wird hier nur eine Form der 
Geschlechter verwendet, nämlich die männliche. Dabei sind stets alle geschlechtlichen Identitäten mit-
gemeint.



Gesellschaft anerkannt und respektiert“1, meint Elvira Bierbach selbst-
bewusst, die Herausgeberin eines Standardlehrbuchs für Heilpraktiker.

Die erste Konsultation unseres exemplarischen Patienten mit dem 
Behandler seiner Wahl verläuft vielversprechend. Der Heilpraktiker geht 
auf den Patienten verständnisvoll ein, nimmt sich für die Erstkonsultation 
meist eine ganze Stunde Zeit, gibt plausibel erscheinende Erklärungen, ist 
entschlossen, das Leiden an der Wurzel zu packen, verspricht die Selbst-
heilungskräfte des Patienten mit natürlichen Verfahren anzuregen und 
beruft sich auf ein kolossales Erfahrungsgut.

Es scheint fast so, als sei die Entscheidung unseres Patienten, einen 
Heilpraktiker zu konsultieren, durchaus richtig gewesen. Ich habe da 
jedoch ganz erhebliche Bedenken. Heilpraktiker sind vielleicht in Politik 
und Gesellschaft anerkannt, aus medizinischen, wissenschaftlichen oder 
ethischen Perspektiven sind sie jedoch hoch problematisch. In diesem Buch 
werde ich im Detail darstellen und mit Fakten belegen, warum.

Der Anspruch der staatlichen Anerkennung gibt zweifelsohne den 
Anschein, dass Heilpraktiker angemessen ausgebildet und medizinisch 
kompetent sind. In Wirklichkeit existiert keine geregelte Ausbildung, und 
mit der Kompetenz ist es nicht weit her. Die amtsärztliche Prüfung, die alle 
Heilpraktiker ablegen müssen, ist nichts weiter als ein Test, der sicherstellen 
soll, dass keine Gefahr für die Allgemeinheit besteht. Die Vorstellungen 
vieler Heilpraktiker bezüglich der Funktion des menschlichen Körpers 
stehen oft im Widerspruch zu den bekannten Fakten. Die Mehrzahl der 
heilpraktikertypischen Diagnostik  ist nicht valide. Die Krankheitsbilder, 
die Heilpraktiker diagnostizieren, beruhen oft auf wenig mehr als auf einem 
naiven Wunschdenken. Die Behandlungsweisen, die Heilpraktiker einsetzen, 
sind entweder widerlegt oder nicht belegt wirksam.

Dass Heilpraktiker somit eine Gefahr darstellen für jeden, der ernsthaft 
krank ist, steht für mich außer Frage. Und selbst wenn Heilpraktiker nicht 
offensichtlichen Schaden anrichten, so bieten sie doch fast nie das optimal 
Mögliche an. Meiner Meinung nach haben Patienten das Anrecht, die 
jeweils wirksamste Behandlung für ihre Leiden zu erhalten. Konsumenten 
sollten über gesundheitlich relevante Fakten nicht in die Irre geführt werden. 
Nur wer gut informiert ist, wird richtige Entscheidungen bezüglich seiner 
Gesundheit treffen können.
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1 Naturheilpraxis heute: Lehrbuch und Atlas – Bierbach, Elvira, Hübner, Heike, Rintelen, Henriette – 
Amazon.de: Bücher

https://www.amazon.de/Naturheilpraxis-heute-Lehrbuch-Elvira-Bierbach/dp/3437552228/ref=sr_1_2?crid=22VBZNOQ9216Z%26keywords=naturheilpraxis+heute%26qid=1662216565%26s=books%26sprefix=naturheilpraxis+heute%2Cstripbooks%2C105%26sr=1-2
https://www.amazon.de/Naturheilpraxis-heute-Lehrbuch-Elvira-Bierbach/dp/3437552228/ref=sr_1_2?crid=22VBZNOQ9216Z%26keywords=naturheilpraxis+heute%26qid=1662216565%26s=books%26sprefix=naturheilpraxis+heute%2Cstripbooks%2C105%26sr=1-2


Mein Buch liefert diese Information im Klartext und ohne Umschweife. 
Es soll Sie von einer gefährlichen Fehleinschätzung des Heilpraktikerberufs 
bewahren. Medizinische Parallelwelten mit dem radikal divergierenden 
Qualitätsstandard – Arzt/Heilpraktiker – sind nicht im Interesse des 
Patienten und erscheinen für eine aufgeklärte Gesellschaft schlichtweg 
unakzeptabel.
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